
gende, daher in 99,9 Prozent aller Fälle gemeinschaftlich verur-
teilte, zudem eher missionarischen Eifer als Gelassenheit signa-
lisierende, lutherische Gestus des »Hier stehe ich! Ich kann
nicht anders!« zur rechten Zeit am rechten Ort noch als Fall von
Muße durchgehen könnte. Aber ist so etwas tatsächlich als Muße

89zu begreifen? – »Ça dépend.«
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